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Der Generalbericht der
Budgetkommiſſion

In dieſen Tagen wird der Generalbericht der Budgetkom
miſſion zur Plenarberathung im Abgeordnetenhauſe gelangen
und hierbei eine gründliche Diskuſſion unſerer finanziellen
Lage ſtattfinden Da in dieſen Verhandlungen gewiſſermaßen
der Schwerpunkt der diesjährigen Landtagsſeſſion liegt ſo
wird es von Nutzen ſein ſchon jetzt die hauptſächlichen Ge
ſichtspunkte zu ſkizziren um welche der parlamentariſche Kampf

entbrennen wird tJm Ganzen ſind es ſechs Anträge in denen die monate
lange Arbeit der Budgetkommiſſion gipfelt Und zwar ſind
dieſe Anträge weſentlich verſchiedener Natur Einige derſelben
ſind ſo einfach und einleuchtend daß ſie gar nicht zu Zank
äpfeln des politiſchen Parteiweſens ſich eignen die andern
erfreuen ſich dann freilich dieſes zweifelhaften Vorzugs in um
ſo höherem Grade Die Budgetkommiſſion verlangt zunächſt
daß in Zukunft auf Erſparniſſe bei den laufenden Ausgaben
der Staatsverwaltung insbeſondere durch Vereinfachung des
Geſchäftsganges und Verminderung der Beamtenzahl Bedacht
zu nehmen ſei Sie verlangt weiter daß mit Rückſicht auf
die gegenwärtige Finanzlage von koſtbaren nicht unumgänglich
nothwendigen Neubauten Abſtand genommen und bei den be
ſchloſſenen Bauausführungen insbeſondere bei der Herſtellung
von Bahnhofsgebäuden Dienſtwohnungen c jeder koſtſpielige
Luxus und jede über das Bedürfniß hinausgehende Anlage
vermieden werden ſolle Gegen dieſe beiden Anträge läßt ſich
von keinem Standpunkte irgend etwas einwenden es ſind
eben nur Ausflüſſe jener bürgerlich hausbackenen aber höchſt
durchſchlagenden Weisheit welche für den Staat ſo giltig iſt
wie für den Einzelnen daß ſich nämlich Jeder nach ſeiner
Decke zu ſtrecken und in ſchlechten Zeiten möglichſt wenig
auszugeben hat

Der dritte Antrag führt dann ſofort in das heißumſtrittene
Gebiet der Eiſenbahnfrage Die Regierung ſoll vom Ankauf
von Vollbahnen Abſtand nehmen dagegen die Anlage von
Sekundärbahnen nach Möglichkeit zu fördern ſuchen und dem
Landtage in nächſter Seſſion eine Vorlage machen inwieweit
in letztgedachter Beziehung Maßregeln der Geſetzgebung wie
Gewährung von Staatsmitteln c angezeigt ſeien Bei dieſer
Gelegenheit wird natürlich der ganze prinzipielle Kampf obPrivat oder Staatsbahnen nochmals durchgefochten und der

neue Handelsminiſter zur erſchöpfenden Darlegung ſeines
Programms genöthigt werden Praktiſch muß gegen den An
trag der Budgetkommiſſion eingewendet werden daß ſein erſter
Theil zu allgemein und unklar gehalten iſt Der Ankauf von
Vollbahnen kann ja freilich ein bei ſchlechter Finanzlage ſehr
mißliches aber eben ſo gut auch ſehr nützliches und produktives
Geſchäft ſein es kommt eben auf die beſonderen Umſtände
an welche ſich vorher durch eine allgemeine Reſolution nicht
fixiren laſſen Deshalb dürfte der bezügliche Punkt durch
einen nationalliberalerſeits vorbereiteten Antrag welcher die
Frage ob und in welcher Weiſe das Staatsbahnſyſtem über
den gegenwärtigen Umfang auszudehnen ſei gänzlich in sus
penso läßt aber auf dem Gebiete des Eiſenbahnweſens vor
Unternehmungen warnt bei welchen die Rentabilität nicht ge
nügend geſichert ift und im Uebrigen eine klare Darlegung
der grundſätzlichen Eiſenbahnpolitik der Regierung und ent
ſprechende Verſtändigung mit dem Landtage fordert der Sach

e entſprechender ſein und größere Ausſicht auf Annahme
aben

33 Jn zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Madame Sie ſind noch jung, ſagte der Advokat ruhig
Sie haben viel zu lernen Nehmen Sie meinen Rath an

und weiſen Sie dieſes Jahrgeld nicht zurück es wird min
deſtens ein Band zwiſchen e und Jhrem Gatten bilden
Jhre Poſition iſt etwas kritiſch laſſen Sie dabei ihn nicht
Sie aus dem Auge verlieren

Ein bitteres Lächeln trennte ihre Lippen

Sie meinen es gut, antwortete ſie und ich danke
Jhnen aber Sie verſtehen die Sache nicht Leben Sie wohl
Sir ich wünſche Jhnen eine recht gute Reiſe zurück nach
London

Im nächſten Moment ſchritt der Advokat von der Thüre
des MidlandGehöftes fort unter den triefenden Tannen und
dem ſtrömenden Himmel von Cornwall mehr erſtaunt als er
es jemals zuvor in ſeinem Leben geweſen

Am folgenden Morgen wartete die alte Elſie vergebens auf
das Erſcheinen ihrer jungen Herrin Stunde um Stunde
verging In unbeſtimmter Unruhe humpelte die alte Diene
rin die Stiege hinauf nach Jacquita s Schlafzimmer Es
war leer Das Bett war in dieſer Nacht unberührt geblie
ben Einige Kleidungsſtücke welche ſie von London mitge
bracht hatte hingen noch in einem Kaſten aber Jacquita
ſelbſt war fort diesmal fort um nicht mehr zurückzukeh
ren wie eine innere Stimme der alten Elſie ſagte

Drei Jahre nachher kehrte Guy e braun und bär
tig aus dem Orient zurück und dem Andringen ſeiner Mutter
nachgebend ſuchte und erhielt er eine ſtille Scheidung ſeiner
raſchen unglücklichen Heirath Die Angelegenheit rief in den
Clubs eine kurze Aufregung hervor und ward dann vergeſſen
und Guy Hazelwood wieder ein freier Mann aber ruhelos
wie der Ewige Jude, bereitete er vor zu friſchen Reiſenin der gtenen Welt ſich s ſrihv

In der Nacht vor ſeiner zweiten Abreiſe von England er

alle d t Dienstag den 1

Endlich die drei letzten Anträge beſchäftigen ſich mit der
Quotiſirungsfrage über welche wir uns an dieſer Stelle
jüngſt ausführlicher ergangen haben in dem gleichen Sinne
in welchem die Regelung der Frage von der Budgetkommiſſion
verlangt wird In dieſer Richtung iſt durch den neuen Finanz
miniſter ein Schritt zur Verſtändigung geſchehen der möglicher
Weiſe zur endgiltigen Ausgleichung der ſo ſchroff einander
gegenüberſtehenden Anſchauungen führen kann Er hat zwar
die grundſätzliche Forderung der Quotiſirung der Perſonal
ſteuern d h alſo die Forderung daß in dem Staatshaushalte
alljährlich nur ſoviel an Klaſſen und Einkommenſteuer in
Anſatz zu bringen iſt als zur Deckung des jeweiligen Aus
gabebedarfs erheiſcht wird abgelehnt aber der Landesver
tretung Sicherheiten in Ausſicht geſtellt daß die aus den neuen
Steuerbewilligungen im Reiche für Preußen ſich ergebenden
Ueberſchüſſe zu entſprechenden Erlaſſen an den direkten Steuern
namentlich an der für das betreffende Jahr veranlagten
Klaſſen und Einkommenſteuer verwendet werden müßten ſo
weit über dieſelben nicht mit Zuſtimmung der Landesvertre
tung behufs Deckung der Staatsausgaben Verfügung getroffen
werde Damit wäre jedenfalls praktiſch ein Haupthinderniß
der Steuerreform im Reich und Staat beſeitigt und eine
Grundlage geſchaffen auf welcher ſich immerhin fruchtbar dis
kutiren ließe
e

Politiſche Ueberſicht
Die Aufhebung des Art V des Prager Friedens

macht noch immer von ſich reden Die wiener offiziöſe Mon
tagsrevue erklärt daß dieſelbe auch für Oeſterreich von hohem
wenngleich von mehr idegalem Werthe ſei da dadurch der
letzte dunkle Punkt zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich hin
weggeräumt ſei Eine offizielle Mittheilung des Prager Frie
dens ſei auch von öſterreichiſcher Seite an die däniſche Regie
rung nie erfolgt Dänemark wird nach der Poſt weder
Vorſtellungen noch Proteſt bei den Großmächten wegen Auf
hebung des Artikels V des Prager Friedens erheben ſondern
allenfalls direkte Verhandlungen mit Deutſchland verſuchen
Der deutſche Geſandte in Kopenhagen Herr von Heydebrand
und der Laſa wird dem König von Dänemark in den nächſten
Tagen ſein Abberufungsſchreiben überreichen derſelbe iſt nach
Stuttgart verſetzt

Die neue franzöſiſche Regierung genießt das völlige
Vertrauen der Mächte Präſident Grévy hob am Sonnabend
bei Empfang des diplomatiſchen Korps die ausgezeichneten
Beziehungen hervor in denen Frankreich zu den Mächten
ſtehe Er dankte ferner für die Bereitwilligkeit mit welcher
dieſelben die Stellung ihrer Vertreter bei der Regierung der
franzöſiſchen Republik geregelt hätten Es ſteht übrigens feſt
daß Waddington zuerſt die Anzeige des Präſidentenwechſels
an die Mächte erſtattet hat Was über die Stellung des
Grafen Beuſt gemeldet wurde iſt nicht richtig Derſelbe hat
am 4 den Präſidenten Gréèvy beglückwünſcht wobei ein
Austauſch freundſchaftlicher Geſinnung zwiſchen Oeſterreich
und Frankreich ſtattfand

England hat mit der Pforte eine Uebereinkunft getroffen
wonach die auf Cypern befindlichen Staatsgüter käuflich an
England überlaſſen werden ein großer Theil der Liegen
ſchaften bleibt im Privatbeſitze des Sultans Marquis of
Hartington hat wiederum in einem Speech die Regierung hef
tig angegriffen namentlich die Politik derſelben bezüglich Ru
mänien Serben und Griechenland getadelt Dieſelbe hätte
deren Fortentwickelung unterſtützen nicht aber hemmen ſollen

Februar
Der ruſſiſch türkiſche Friedensvertrag iſt nun

endlich am Sonnabend vom ruſſiſchen Botſchafter Fürſten
Lobanoff und vom türkiſchen Miniſter des AuswärtigenKaratheodory Paſcha unterzeichnet worden Die Ruſſen

beginnen bereits mit der Räumung des türkiſchen Gebiets
die binnen 35 Tagen beendet ſein ſoll Unmittelbar nach der
Unterzeichnung iſt die Verſtändigung an die Truppenkomman
deurs ergangen die ihre Beſtimmungen bezüglich der ſofort
anzutretenden Rückkehr bereits vorher getroffen hatten Die
Ratifikation ſoll unverzüglich nach Eingang des Friedens
inſtrumentes erfolgen Die Frage des Koſtenerſatzes für die
türkiſchen Kriegsgefangenen iſt dahin entſchieden worden daß
die Pforte die bis zur Unterzeichnung des Berliner Vertrages
erwachſenen Unterhaltungskoſten vergütet daß aber hiervon
ein entſprechender Betrag für die von den Gefangenen in
Rußland geleiſteten Arbeiten abgezogen wird Gleichzeitig und
im Konnex damit iſt die Uebergabe von Spuz Zabljak
und Podgorizza an die Montenegriner erfolgt
n letztere mehrere türkiſche Gebietstheile geräumt
aben
Die obſchwebenden Differenzen zwiſchen Rußland und

Rumänien reſultiren aus folgenden Vorgängen Die
rnmäniſchen Truppen erſchienen zuerſt in geringer Anzahl
vor Arab Tabiga Der ruſſiſche Kommandant verweigerte
ihnen den Einlaß und ſie zogen ſich zurück Darauf kam derBefehl aus Buckareſt ſich Ubthigenals mit Gewalt in den

des Werkes zu ſetzen Nun rückte eine ſtarke rumäniſche
Kolonne in Schlachtordnung und mit Geſchützen gegen das
Fort und ſofort verſchwanden die Ruſſen aus demſelben
Rußland erließ nun ſeine bekannte Drohung an Rumänien
und dieſes wandte ſich an die Mächte Man erwartet daß
ſich auch Rußland dem Schiedsſpruch der letzteren fügen
werde Italien wird die Forderungen Rumäniens unterſtützen
Eine weittragende Bedeutung wird den Differenzen nicht
beigemeſſen

n

Der engliſch afghaniſche Krieg
Auf dem Kriegsſchauplatze ſieht es für die Engländer nicht

ſehr gut aus Das lange Schweigen ließ ſchon Unglück be
ürchten Jetzt meldet Daily Telegraph daß die britiſchen
ruppen welche bereits von Kandahar nach Kelati Ghilzai

vorgerückt waren den Befehl erhalten haben nach dem erſteren
Orte zurückzukehren Die Operationen der Südkolonne in
der Richtung auf Kabul ſind alſo vorerſt verunglückt Ob
der gezwungene Rückzug des General Roberts auf das
Khurumfort ob Schnee und Kälte die Maßregel verurſacht
haben iſt noch nicht erſichtlich Richtig iſt daß bedeutende
Schneemaſſen in den Ghilzaipäſſen gefallen ſind

Die Peſt in Rußland
Das letzte offizielle n aus rade vom 8 d lautet g

Wetljanka und Umgegend kein Kranker Aus dem Flecken Niko
lajewek Diſtrikt Tſarewo Gouvernement Saratow 600 Werſt
von Aſtrachan wird ein Krankheitsfall gemeldet der zwefelbaſt
erſcheint der Gouverneur erwartet näheren Bericht von den
Aerzten Jm Dorfe Selitrenn und innerhalb des Quarantäne
rayons ſind einige neue Fälle der Epidemie vorgekommen die
tödtlich verliefen Der Gouverneur hat ſich ſofort an Ort und
Stelle begeben 9 Grad Kälte Die Wohnungen in denen
Peſtkranke gelegen werden un zweiten Male desinfizirt Medi
kamente Lebens und Desinfektionsmittel an die verſeuchten Orte
e afft Der Generalgouverneur Graf LorisMelikeff iſt mit
einem Gefolge in Zarizin eingetroffen und daſelbſt von den

franzöſiſche Poſtmarke trug und der an deſſen Adreſſe in Lon

don Grays Jnn geſendet worden war
Als er das Siegel erbrach fiel der Ring heraus den er

an dem Morgen ihrer unglücklichen Heirath an Jacquita s
braunen Finger geſteckt Der Brief ſelber war ohne Datum
und Unterſchrift Er enthielt nur die Worte

Jacquita Jhre ehemalige Gattin iſt nicht mehr
2

Die Todten, wiederholte Guy Hazelwood auf dem Ber
keleySquare unter dem Sternenhimmel ſtehend nach ſeinem
nächtlichen Beſuche bei Mademoiſelle Fanchon zu Bahswater
bleiben todt ſo viel ich bemerkt habe und dann riß er aus

ſeinem Herzen die dunklen Erinnerungen welche ich hier nie
dergeſchrieben er vergaß das Geſpenſt welches die gewandte
Schauſpielerin vor ihn hingezaubert und nahm in ſein

das blendend ſchöne Antlitz von Dolly Hazel
wood auf

Sechszehntes Kapitel

Zu Hazel Hall
Unter einem wolkenloſen blauen Himmel durch reiche Thä

ler und Strecken von Waldland zwiſchen Obſtgärten Hopfen
feldern und fruchtbaren Wieſen fuhr eine Equipage in derGrafſchaft Kent ſüdlich von London und wendete ſich nach

dem ſie viele ſchattige Wege zurückgelegt einem Parkthore zu
Alles was von ihr aus en werden konnte war ſo wie
Dolly es in engliſchen Romanen oft geſchildert
Der Wagen rollte einen ſanften Kiesweg unter Eichen und
ſpaniſchen Kaſtanienbäumen dahin und hielt an dem Eingangs
thore von HazelHall

Dolly erhaſchte einen Blick auf ein graues Haus mit Gie
beln und ſeltſam geformten Rauchfängen das von einemintergrunde grüner Bäume ſchön abhob auf Parkzäune

inter denen Rothwild weidete auf Gärten mit bunten
lumenreichthum und dann rrat ſie in eine ſtattliche Halle

hielt er von ſeinem Londoner Advokgten einen Brief der eine
wo eine Reihe von Dienern wartete um vie zurückgekehrten

Reiſenden zu bewillkommnen und Guy Hazelwood s Stimme

rief ihr in s Ohr Willkommen zu elHall an dem Geburtsorte Jhrer Vorfahren Dolly dazelrd

Seine blauen Augen leuchteten herab auf ſie Mrs Ha
zelwood lächelte und ſetzte hinzu Als ich dieſen alten Platz
verließ um Quebec zu beſuchen dachte ich nicht daran meine
Theure daß ich eine Tochter des Hauſes mit mir bringen
würde Und da ſtand Dolly ein geehrter Gaſt unter dem
Dache wo ihr Bater einſt Ruth Carew gefreit in dem
ſtattlichen kentiſchen Herrenſitz welcher das Erbe dieſes Vaters
hätte ſein ſollen

Mrs Hazelwood und ihr Sohn ſchritten an der Reihe der
Dienerſchaft dahin mit einem freundlichen Worte für Alle
und Jeden Eine Perſon in dieſer Linie zog Dolly s Auf
merkſamkeit ſofort auf ſich und hielt ſie feſt hauptſächlich
weil ſie ſah daß 9 e dieſelbe vor den Uebrigen
auswählte und zu ſich heran winkte
Es war ein Mann mittleren Alters mit einem Büſchel
ingwerfarbigen Haares rings um jedes Ohr gebürſtet einer
Glatze und einem Blick der zugleich am und hartnäckig
erſchien Sein Anzug war ein grämliches Schwarz Er
hielt ſich aufrecht wie ein Ladſtock Es ſchien weit leichter
ihm den Rücken zu brechen als ihn zu beugen Alle Sinne
Dollys waren übernatürlich ſcharf vor Aufregung und ohne
Abſicht zu lauſchen hörte ſie Guy Hazelwood ſagen

Wie befindet ſich heute unſer Patient Haddon

r i i an S leiſer Stimmenichts verändert ſe e mi xNur un Beſſern Se 3 mir ſchrieben
legentis wünſche ich Sie insgeheim zu ſprechen

Die Haushälterin zeigte Do r Zimmer eidas ganz deren Trinen von Werk W T h Se

e
ein on Der ettund hat Klauenfüße von polirtem e 9 elben

befindet prachtvollem Rahmen von Broncee awWoeds ihre Aebilder geſehen manche Generation der Hazel
eſehenEine Glock iebt das

Stunde ſeroitt ſein d Bah das Diner in einer
ſich umkleidenwird und Dolly muß



Behörden und einer ſehr großen Volksmenge begrüßt worden
Zur Verſtärkung des Sanit tskordons treffen fortdauernd Trup
pen in und um Zarizin ein

Die Peſt iſt nicht in Fanthi die dort herrſchende Epidemieiſt eduht So wird von amtlicher Seite verſichert Der
öſterreichiſche Konſul in Salonichi meldet daß die
Epidemie in der Gegend von Xanthi fortdauert un daß aber
mals Aerzte Sür entſendet worden ſind

Die italieniſche Regierung hat eine 20tägige Quarantäne
für alle Provenienzen aus den Häfen des ſchwarzen und agſowſchen
Meeres ſowie aus den türkiſchen griechiſchen und montenegrini
ſchen Häfen angeordnet Auch die Provenienzen aus Egypten
h und Tunis unterliegen den Beſtimmungen dieſes Er

Die ſpaniſche Regierung hat nunmehr auch für alle Pro
venienzen aus dem ägeiſchen Meere die Quarantäne angeordnet
Alle Kauffahrteiſchiffe und alle Reiſenden haben ſich in beſonderen

Quarantäneanſtalten während eines Zeitraumes von 7 Tagen
der vorgeſchriebenen Desinfektion zu unterziehen
Die Peſtkommiſſion die aus Vertretern der öſterreichiſchen
un d der ungariſchen Regierung und des Miniſteriums des
Aeußern zuſammengeſetzt iſt iſt wiederum in Wien zuſammen
getreten Ueber die Ankunft des deutſchen Vertreters
Dr v Finkelnburg liegt noch keine offizielle Mittheilung vor

Die deutſche ärztliche Kommiſſion beſtehend aus den
Herren Dr Hirſch Dr Sommerbrodt und Dr Küßner
iſt nach Warſchau abgereiſt nachdem die offizielle Einladung
von Seiten der ruſſiſchen Regierung an Deutſchland und Oeſter
reich angelangt iſt zur Unterſuchung der Natur und Ausbrei
tung der im Gouvernement Aſtrachan herrſchenden Epidemie
ſowie der Wirkſamkeit der ruſſiſcherſeits zur Bekämpfung der
ſelben angewendeten Mittel eine ärztliche Kommiſſion abzuſenden

Deutſches Reich
Die Nachricht daß die Frau Kronprinzeſſin zum Be

ſuche des Prinzen Wilhelm in Bonn eingetroffen iſt iſt un
richtig Die Kronprinzeſſin hat Berlin nicht verlaſſen

Der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich Karl und die
Prinzeſſin Luiſe Margarethe beabſichtigen vor ihrer
Ueberfahrt nach England erſt noch den Tauffeierlichkeiten
am erbgroßherzoglich oldenburgiſchen Hofe beizuwohnen
und alsdann der Prinzeſſin Heinrich der Niederlande
im Haag einen Beſuch abzuſtatten Später erfolgt die Reiſe
nach England zu den Hochzeitsfeierlichkeiten der Prinzeſſin
Luiſe Margarethe Zu Kaiſers Geburtstag werden die Mit
glieder des t Hauſes wieder in Berlin anweſend ſein

Die Vermählung des Prinzen Arthur von Groß
britannien Herzogs von Connaught mit der Prin
zeſſin Louiſe Margarethe von Preußen ſoll am
13 März in Windſor ſtattfinden wegen der doppelten Trauer
nur im engſten Familienkreiſe Nach der Vermählung iſt ein
Ausflug nach dem Mittelländiſchen Meere beabſichtigt

Am Freitag Abend fand nach der K in dem Hotel
des Fürſten Bismarck unter deſſen Vorſitz ein preußiſcher
Miniſterrath ſtatt welcher erſt nach Mitternacht ſein
Ende fand Jn Abgeordnetenkreiſen wollte man wiſſen daß
es hierbei zu ſehr ſtürmiſchen Erörterungen gekommen wäre
Ueber den Jnhalt der Berathung gingen indeſſen die An
gaben auseinander einerſeits meinte man es hätte ſich um
Zoll und Steuerfragen und namentlich um die Tabakſteuer
gehandelt andererſeits wollte man wiſſen doch hat dies
weniger Wahrſcheinlichkeit für ſich die Debatten hätten
ſich um den Generalbericht der Budgetkommiſſion des Abge
ordnetenhauſes bewegt Jedenfalls machte fich am Sonnabend
in gewiſſen miniſteriellen Kreiſen eine unverkennbare Nieder
geſchlagenheit geltend

Die Kreuzztg erfährt der Reichskanzler beabſichtigte be
ſtimmt eine endgiltige Erledigung der Welfenfondsfrage
herbeizuführen

Der Bundes rath hielt am Sonnabend im Reichskanzler
amt eine Plenarſitzung und zwar zu Anfang und während
eines Theils derſelben unter dem Vorſitz des Reichskanzlers
Fürſten Bismarck Die Ausſchußanträge betreffend den
Entwurf eines Geſetzes wegen der Strafgewalt des
Reichstages über ſeine Mitglieder wurden an

an Darnach erhält der Geſetzentwurf folgende
aſſung
s 1 Dem Reichstag ſteht eine Strafgewalt gegen ſeine Mit

glieder wegen einer bei Ausführung ihres Berufes begangenen
Ungebühr zu 8 2 Dieſe Strafgewalt wird von einer Kommiſ
ſion ausgeübt welche aus dem Präſidenten den beiden Vizeprä
ſidenten und 10 Mitgliedern beſteht Letztere werden bei dem Beginn
jeder Seſſion für die Dauer derſelben unmittelbar nach erfolgter
Wahl des Präſidenten gewählt 8 3 Die Ahndungen welche
die Kommiſſion verhängen kann ſind je nach der Schwere der
Ungebühr 1 Warnung vor verſammeltem Hauſe
vor verſammeltem Hauſe 3 Ausſchließung aus dem Reichstage
auf eine beſtimmte Zeitdauer dieſe kann bis zu Ende der Legis
laturperiode erſtreckt werden S 4 Wird die Ahndung S 3
wegen einer Aeußerung oder wegen des Jnhalts einer Rede aus

Sie macht ihre Toilette vor dem alten venezianiſchem Spie
el Sie kann es ſogar jetzt kaum begreifen daß ſie in Kent

iſt daß der ſchöne Park den ſie durch das Fenſter ſieht
die üppigen Hopfenpflanzungen an den Abhängen die grünen
Raſenplätze die kleinen Seen und Springbrunnen welche
durch die Bäume ſchimmern die langen Terraſſen kurz Alles
zuſammengenommen HazelHall ſind das Mekka all ihrer
Mädchenträume Sie denkt ſie muß der Tante Prue ſchrei
ben die ſo weit entfernt in SegView lebt und ihr Alles
erzählen noch bevor ſie zu Bette geht Bis jetzt hat ſie nur
eine Botſchaft über das Meer geſendet und zwar eine ſehr
kurze die Miß Prue einfach von ihrer glücklichen Ankunft in
England benachrichtigte Sie ſetzt ſich in einen Lehnſtuhl ihr
Kleid fällt rings um ſie in reichen Falten auf den Teppich ſi
und die weißen Hände falten fich in ihrem Schooß Hände
die Mrs Hazelwood bereits mit koſtbaren Ringen geſchmückt
und in einer Art von n Entzücken blickt ſie hin

aus in den herrlichen engliſchen Tag Es ſcheint ihr mo
mentan als ob dies Alles nicht Wirklichkeit ſein könne Sie
ſchließt ihre großen braunen Augen und meint daß ſie die G
ſelben wieder in dem alten Pfarrhauſe zu SeaView öffnen
müſſe ſie bildet ſich ein daß ſie das Murmeln der kleinen
Wellen höre an dem alten Ufer und Stephen North s raſchen
Schritt längs des mit Kieſelſteinen gepflaſterten Gehweges
Und dann öffnen ſich ihre weißen Lider und ſiehe dal
wieder ſind die Fenſter mit den Weinreben vor ihr und die
reiche engliſche Landſchaft ſie ſchläft nicht ſie wacht er
wacht zu neuem Leben in einem neuen Lande und eine pro
phetiſche Stimme in ihrem Herzen e ihr zu daß ſie
hier wunderbare Dinge erwarten Vielleicht iſt dieſe träu
meriſche köſtliche Stunde die glücklichſte die Dolly in England

rferwarten da
Fortſetzung folgt

eſprochen ſo kann zugleich die Aeußerung und die ganze oderßer betreffende Theit i hiete von der Nufnahme in den ſteno

Fropbiſben Bericht ausgeſchloſſen werden Jn einem ſolchen Falle
t u ede andere Veröffentlichung durch die Preſſe verboten

5 e Wirkſamkeit der Kommiſſion tritt ein wenn 1 der
äſident ſie anordnet oder 2 mindeſtens 20 Mitglieder des

Reichstages ſie beantragen Die Anordnung Nr 1 oder der An
trag Nr 2 muß innerhalb dreier T nachdem die Ungebübr
vorgekommen iſt erfolgen S 6 Die Kommiſſion verhandelt und
entſcheidet unter dem Vorſitz des Präſidenten und in deſſen Ver
hinderung dem des nächſten Vizepräſidenten in der Mindeſtzahl
von ſieben Mitgliedern Das Verfahren wird durch eine Ord
nung geregelt welche von der Kommiſſion entworfen wird und
der Genehmigung des Reichstags pung 8 7 Die Kommiſ
ſion entſcheidet endgiltig Lautet jedoch die Entſcheidung auf
Ausſchließung aus dem Reichstag S 3 Nr ſo kann der Aus

eſchloſſene innerhalb acht Tagen nach erfolgter Verkündigung
chriftlich die Entſcheidung des Reichstages anrufen S 8 Der

Präſident iſt berechtigt ungebührliche Aeußerungen der Mit
glieder vorläufig von der Aufnahme in den ſtenographiſchn Be
richt auszuſchließen ſowie jede andere Veröffentlichung
derſelben durch die Preſſe vorläufig zu unterſagen Eine
ſolche vorläufige Anordnung erliſcht wenn nicht wegen der be
treffenden Aeußerung innerhalb drei Tage die Entſcheidung
der Kommiſſion 5 angeordnet oder beantragt wird S 9 Zu
en gegen das in S 4 enthaltene Verbot ſowie gegen
die in 8 8 bezeichnete W e Anordnung des Präſidenten
werden mit Gefängniß von 3 Wochen bis zu 3 Monaten be
ſtraft ſofern nicht nach Maßgabe des Jnhalts der erfolgten Ver
öffentlichung eine ſchwerere Strafe verwirkt iſt 8 10 Die an
die Kommiſſion gelangten Angelegenheiten welche bei dem
Schluſſe einer Seſſion nicht erledigt ſind gehen in der Lage in
der ſie ſich befinden auf die Kommiſſion der nächſten Reichstags
ſeſſion über

Die Geheimräthe Hirſch und Hofmann ſind zu Mitglie
dern des Reichsgeſundheitsamtes deſignirt

Die N L erfährt von gut unterrichteter Seite daß
die Zolltarifkommiſſion in der That auch einen Holzzoll
und zwar im Betrage von 5 Pf per Klafter Brennholz in Vor
ſchlag gebracht hat Bezüglich des Kohlenzolls iſt Berghaupt
mann Serlo zu einem Gutachten aufgefordert worden

Auf Einladung des AelteſtenKollegiums der Kaufmannſchaft
u Berlin und der Handelskammern zu Frankfurt a Hamburg und Leipzig ſind am Sonnabend Delegirte der meiſten

deutſchen Handelskammern in Berlin zuſammengetreten
37 Delegirte der hauptſächlichſten Handelsplätze waren
anweſend Die Verhandlungen welche um 11 Uhr begannen und
außerordentlich lebhaft waren fanden noch am Sonnabend ihren
Abſchluß Die beiden Fragen welche auf der Tagesordnung
ſtanden ſind unſern Leſern bekannt Die Redner ſlegten unter
Anführung von e Ziffern dar in welcher Weiſe diedeutſche Jnduſtrie verletzt werden würde wenn das Programm
vom 15 Dez v J in allen Einzelheiten verwirklicht werden würde

Wie das D M Bl hört ſoll am Freitag ein von außer
halb in Berlin angekommenes Packet ſo zialiſti ſcher Schriften
ſehr aufreizenden e mit Beſchlag belegt
worden ſein Das Packet enthielt auch eine längere Liſte von
Perſonen denen die Schriften übermittelt werden ſollten Die
Perſon die das Packet in Empfang nehmen wollte wurde ſiſtirt
Ueber den Vorfall ſelbſt ſchwirren außerdem ſo verſchiedene Ver

n e Luft daß eine weitere Aufklärung der Sache abzu
warten iſt

Jn der zweiten bairiſchen Kammer wurde der
Geſetzentwurf über die Bewilligung eines Kredites von 28 Mill
nach den Anträgen des Ausſchuſſes mit 135 gegen 9 Stimmen
angenommen ebenſo der Antrag auf Beſchleunigung der Ablieſerung der Einnahmen an die Jentroltaſſe Hierauf wurde in

längerer Debatte über den Antrag Kopp bezüglich einer Herab
minderung der Militärlaſt berathen Jm Laufe derſelben
erklärte der Kriegsminiſter daß er dem Antrag in Bezug au
ſeinen Erfolg keine weſentliche Bedeutung beimeſſen könne Jm
Uebrigen könne er nicht genug vor einer Unterſchätzung der
Gegner wie man ſie vor dem letzten Kriege erlebt habe warnen
Eine ſolche Unterſchätzung würde der Schritt zur Niederlage
ſein Man ſolle glücklich ſein wenn für das Jahr 1881 nicht
eine Gr rne der Militärlaſt poſtulirt werde Der Antrag
Kopp wurde von der patriotiſchen Partei angenommen Die
nächſte Sitzung findet am Dienstag ſtatt

Jn der SonnabendSitzung der heſſiſchen Kammer er
klärte der Miniſter v Starck in Beantwortung einer bezüglichen
Interpellation des Abg v Rabenau daß der preußiſchen
Regierung kein Oberaufſichtsrecht e durch welches
Baden und Heſſen zu einem Beitrag zu den Koſten des frank
furter Zentralbahnhofes gezwungen werden könnten

P Berlin 7 Febr Da bisher in den einzelnen Landes
theilen hinſichtlich der Her rn der Verſicherungs
Geſellſchaften und ihrer Agenturen zu der Gemeinde
Einkommenſteuer nach verſchiedenen Grundſätzen verfahren
und hierdurch insbeſondere mehrfach eine
herbeigeführt worden iſt ſo hat der Miniſter des Jnnern in
einer Verfügung an die Oberpräſidenten zur Beſeitigung der
entſtandenen Zweifel Folgendes beſtimmt Soweit nach den zur

eit beſtehenden Gemeinde Verfaſſungsgeſetzen überhaupt eine
eranziehung der rſtiice en Perſonen und Abktiengeſellſchaften

u den Gemeinde Einkommenſteuern zuläſſig erſcheint iſt die
erechnung des ſteuerpflichtigen Einkommens und die Ver

theilung deſſelben auf verſchiedene ſteuerberechtigte Gemeinden in
nachſtehender Weiſe zu bewirken 1 Als ſteuerpflichtiges
Einkommen iſt nicht die an die Aktionäre vertheilte Dividende
n der aus dem Ueberſchuſſe der Einnahmen über die

usgaben ſich ergebende Jahresgewinn und zwar nach dem
Durchſchnitt der letzten drei Geſchäftsjahre anzuſehen Zu den
Ausgaben ſind die für Abnutzung üblichen Abſchreibungen die
Schuldzinſen Gehalte u ſ w zu rechnen nicht aber die Ein
lagen in den r und die zur Amortiſation der Schulden
und des Grundkapitals verausgabten Beträge 2 Als ſt euer
berech tigt ſind diejenigen Gemeinden in welchen die Verſiche
rungsgeſellſchaft eine ZweigNiederlaſſung oder eine zum Abſchluß
von Rechtsgeſchäften ermächtigte Agentur ihren Sitz hat 3 Bei
der Vertheilung des ſteuerpflichtigen Einkommens auf die
verſchiedenen ſteuerberechtigten Gemeinden iſt das Einkommen
aus den Zinserträgen des Grundkapitals und Reſervefonds nicht
ausſchließlich der Gemeinde in welcher der Sitz der Geſellſchaft
ich befindet anzurechnen Vielmehr ſind dieſe Erträge lediglichals ein Theil des Geſammt Einkommens aus dem Gewerbe

betriebe zu welchem die betreffenden Kapitalien Gebäude u ſ w
beſtimmt ſind anzuſehen Von dieſem Geſammtbetrage des
Einkommens ſind vorab der Gemeinde in welcher ſich der Sitz
der Geſellſchaft befindet 10 Prozent als Steuerobjekt zu über
weiſen Von den übrigen 90 Prozent hat jede ſteuerberechtigte

emeinde eine dem Verhältniß der in ihr erzielten Prämien
Einnahme zu der Geſammt Prämien Einnahme entſprechende
Quote zu beanſpruchen c
Zukunft verfahren und die Erledigung etwa ſchwebender Rekla
mationen erfolgen

Zur Ausführung des Soztaliſtengeſetzes liegenheute folgende Nachrichten vor zialiſtengeſetz g

dagegen wurde aufgehoben das Verbot gegen die Aſſiſenrede
von Ferdinand Laſſalle und gegen K Wanders
Drei Jahre aus meinem LebenWie der Frkf Ztg aus Stutt ird iſt die 3 des daſelbſt Zta uttgart gemeldet wird iſt die

ausgegebenen Vaterland konfiszirt und das mte VruckerJerſona verhaftet worden fisz geſam rucker

Nach vorſtehenden Grundſätzen ſoll iu d

Verboten wurde der in Chur erſcheinende Volksfreund

an Stelle der verbotenen Stuttgarter Preſſe S

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

48 Sitzung vom 8 Februar 1879
as Haus erledigte nach den Anträgen der Referenten HanW und Dohrn die Ueberſicht über die ging d

ſiskaliſchen Bergwerke Hütten und Salinen während des Eta
ahrs 1877/78 und die Denkſchrift über die Lage der im Reſſo

bes Kultusminiſteriums ſeit dem Jahre 1872 begonnenen i
vorbereiteten Staatsbauten

An den letzteren knüpfte Abg Freiberg v Hu en e den Antre
das für den Erweiterungsbau des Miniſterialgebäudes mit
Ausſicht genommene fiskaliſche Grundſtück Wilhelmsſtraße 7
dis zur Vorlage der revidirten Koſtenanſchläge außer Betrag
u laſſenS ſterialdirektor Greiff begründete die Nothwendigkeit de

Umbaues durch den Hinweis auf die im höchſten Grade unz
reichenden und geſundheitsſchädlichen Räume des Miniſterium
und hoffte daß die Höhe des Koſtenbetrages ſich durch die v
wärtige Superreviſion noch beträchtlich ermäßigen werde Schlief
lich empfahl er die Zurückweiſung des Antrages an die Budge
kommiſſion und das Haus trat dieſem Vorſchlage bei

Abg v Bunſen lenkt die Aufmerkſamkeit auf die dringen
Nothwendigkeit eines baldigen Neubaues für die königliche Bibl
othek und wird vom Abg Vircho w unterſtützt

Das Haus ſetzte hierauf die Etatsberathung fort und g
nach Erledigung der Etats der direkten Steuern und der allg
meinen Finanzverwaltung zu dem Etat der Eiſenbahnvery
waltung über

Abg Richter Hagen bat den Miniſter Maybach um Auf
klärung darüber welche Stellung er zu den Anſichten die i
dem kürzlich erſehen Briefe des Miniſterpräſidenten üb
das Eiſenbahntarifweſen ausgeſprochen ſeien einnehme
Der Handelsminiſter erwiderte daß der erwähnte

einen deutſchen Kollegen gerichteten Brief nicht von dem preuß
ſchen Miniſterpräſidenten ſondern von dem Reichskanzler g
ſchrieben ſei alſo zu einer Erörterung im Abgeordnetenhau
keinen Anlaß biete Was infolge dieſes Briefes etwa geſchehe
werde könne er im Augenblick ſelbſt noch nicht wiſſen da di
Angelegenheit wenn ſie überhaupt an die preußiſche Regierun
gelaänge nicht von dem Handelsminiſter ſondern von dem Staate
miniſterium entſchieden werde

Abg Richter Hagen bezeichnete es als unbegreiflich wiPat m dem Handelsminiſter des größte
deutſchen Staates in Verbindun e ſetzen mit derarti Die

ublikum

der Reichskanzler ohne ſich

öffentlichungen über das Eiſenbahnweſen vor das
treten könne die Erklärung des könne das Haus nich
abhalten das Schreiben des Fürſten Bismarck einer eingehenden
Kritik zu unterwerfen Der Gedanke die Eiſenbahntarife geſet
lich zu fixiren ſei ein abſolut verkehrter denn gerade hierdurq
werde jede Möglichkeit durch Konkurrenz die Tarife billiger z
machen ausgeſchloſſen

Miniſter Mayboach wiederholte daß die ganze Tarifangelegenheit Sache des Reichstags und nicht des Abgeordnetenhauſe

ſei Die Angriffe des Vorredners gegen den Miniſterpräſidenten
werde dieſer ſelbſt an anderer Stelle zurückzuweiſen Gelegenheit
haben der Tadel ſei jedenfalls derartig daß der große Staats
mann ſi leicht darüber hinwegſetzen könne

Abg irchow hält den

Reichskanzler
präſident und das Haus habe vollkommen das Recht von de
Handelsminiſter zu Kcnan daß er ſich über ſeine Stellung zu
den veröffentlichten Plänen des Fürſten Bismarck erkläre

Der Miniſter weiſt dieſen letzten Vorwurf zurück und
nimmt für die Regierung die Anerkennung in Anſpruch daß ſig
mit aller Loyalität gegen die Privatbahnen verfahre

Der Abg Virch tAbſicht zugeſchrieben habe die Privatbahnen zu ruiniren das
f allgemeine Verhalten der Regierung führe aber dieſes Reſultat

herbei

Auf eine Anfrage der Abgg Köhl er Göttingen und Ricker
erklärte der Miniſter daß die Verwaltung bereit ſei die
21 ſchmalſpuriger Sekundärbahnen nach Möglichkeit zu
erleichtern

Abg Virchow brachte das Verbot des Verkaufs der Frank
furter Zeitung auf den Bahnhöfen der Naſſauiſchen Staats

z Sprache und wünſchte Auskunft über den Grund dieſer
aßrege
Der Miniſter erwiderte daß die Eiſenbahndirektion im Ein

vernehmen mit der örgle Regierung in Wiesbaden das
Verbot auf Grund der allgemeinen Beſtimmung daß unſittliche
und gegen die öffentliche Ordnung verſtoßende Blätter nicht kol
portirt werden ſollen erlaſſen habe

Die Abgg Hänel Lasker Windthorſt Meppen u A
Ehe ha cten das unberechtigte Vorgehen der Direktion auf das

ärfſteDer Abg Graf LimburgStirum erklärte hierauf daß

er et v s r h dGegen dieſe Auffaſſung wenden ſich mit großer Entſchiedenheitdie Abgg v Schorlemer Alſt Lasker Kigne
und behalten ſich vor bei der dritten Leſung einen beſtimmten
Antrag einzubringen um Remedur zu ſchaffen

Das Haus vertagte hierauf die weitere Debatte bis Abends
72 Uhr

Abendſitzung vom 8 Febr 7 Uhr
Die Debatte beginnt bei Kap 22 der Ausgaben NiederſchleſiſchMärkiſche Eiſenbahn Auf eine Anfrage des Abg Lü r

widert der Handelsminiſter d auch die Staatsregierung in
der großen Zahl ſelbſtändiger Eiſenbahndirektionen einen Luxus
erblicke und

waltung erhalten

e Or izu können der dieſen Gegenſtand zur Erledigung bringen unddas S r weſentlich r werde v
Abg Berger Witten beklagt das Ueberwiegen des juriſtiſchen

Elements in den Direktionen Er verlangt Gleichſtellung der Ver

Er hoffe übrigens im nächſten Jahre einen

waltungs und der techniſchen Beamten mit den Juriſten und
wünſcht überhaupt die Zulaſſung der Techniker und Maſchinen
Jngenieure zu den höheren Beamtenſtellen
Der Handelsminiſter beſtreitet die

riſtiſchen Elements Das Kapitel wird bewilligt
Bei Kap 24 Oſtbahn beſchwert ſich Abg Kolberg daß das

miniſter dem Projekte des Baues einer Sekundärbahn
llenſtein Kobbelbude den Vorzug gegeben hat vor dem Projekt

Jlen er gerg Letztere
ahn na

Oſtbahn heruntergekommen Die Mehrkoſten können nicht das
beſtimmende Moment für die Entſcheidung geweſen ſein denn
die Strecke ſt nur ca 3 Meilen kürzer Der Zweck ei
e d ſie zu heben Die Oſ

ehr zu eröffnen und ſie zu heben Die Oſtbahn ſelbſt aber werdeurch den Bau einer Bahn Allenſtein gelbe wenig Vor
theil erzielen Er bitte einen Koſtenanſchlag und eine Rentabili
tätsberechnung aufzuſtell
t

g v Kraatz Die Strecke ni enſteinKobbelbude ſondern Mlawka Königsberg via Kobbelvude d

ſei nur eine Stadt von 8000 Einwohner Abg Kolberg ruſt12,000 Große Heiterkeit und könne aiſo nicht ſo Fehr t
Betracht kommen Das erſte Projekt ſei das beſte

Abg Richt er Hagen beklagt da
ſchienenfabrikanten eine

chienen in ganz unverhältnißmäßiger in die Hö
oalition er um die 5 der

e

treiben Der P chi betrage gegenwärtig 15reis der enen
per 1000 Kilogr während derſelbe

iniſter nicht für berechtigt daß
Haus auf die Verhandlungen des Reichstages zu verweiſen der

ſei auch verantwortlicher preußiſcher Miniſter

o w erwidert daß er dem Miniſter nicht die

rolrt d daß ſie deshalb eine Verminderung derſelben beab
ſichtige Die BerlinWetzlarer Bahn werde eine einheitliche Ver

aniſationsplan für die Staatsbahnen vorlegen

Bevorzugung des ju

tadt habe durch den Bau der
dtkuhnen nur Schaden gehabt und ſei durch die

einer Seei ja überhaupt nur der die Gegend ſir den r

en auch für die Strecke AllenſteinBrauns

Braunsberg
b

d

die deutſchen Eiſenbahn

im Auslande nur 109 M

erreich
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eiche Lege man nun noch einen Zoll auf Eiſen ſo behindereman die deutſchen Konſumenten vom Auslande zu kaufen urf
Abg Berger nimmt die g Induſtrie gegen dieſen areiner Selbſt Untergrabung in Schuß Die gierung ſ S r

die unverhältnißmäßige Ausdehnung dieſer Jn u e 8 ben e
denn ſie ſei es geweſen die fortwährend erklärt f e u
Jnduſtrie nicht im Stande ſei den eigenen m ar z deund dieſe Erklärungen hätten guch die Beſe 97 S
zolles verſchuldet Die g Koalition habe ſich nich 87 Zwecke
des Hochſchraubens der Preiſe gebildet ſondern um das geringe
Quantum der Arbeit welches noch vorhanden iſt auf die ver
ſchiedenen Werke zu vertheilen

i aligen längeren Auseinanderſetzung des AbgR r inere Gegenſtand beſchloß das Haus hie Regie
dem Landtage im r Jahre eine Zuſammen

ſtellung der Ergebniſſe der Schienenſubmiſſionen vorzulegen und
zugleich Mittheilungen darüber zu machen wie weit ſich bei
ſolchen und anderen Submiſſionen für die Staats Eiſenbahn
Verwaltung Koalitionen von Lieferanten zum Zwecke der Erzie
lung höherer Preiſe bemerkbar gemacht haben reBei Kap 33 Zentralverwaltung und EiſenbahnKommiſſariate
fragt Abg RichterHagen ob es den Beamten nicht geſtattet
ſei ohne Genehmigung des jeweiligen Miniſters ſich literariſch
mit Fragen des Eiſenbahnweſens zu beſchäftigen worauf Han
delsminiſter Maybach erwidert daß eine ügung wonach
Diejenigen welche Veröffentlichungen wiſſenſchaftlicher Werke
vornehmen wollen ſich der Zuſtimmung ihres e zu ver
ſichern haben in neuerer Zeit nicht erlaſſen worden ſei und
zwar ganz abſichtlich denn andernfalls würden Werke in die
Heffentlichkeit gelangen für welche der Miniſter die Verantwort
lichkeit zu übernehmen habe

Das Haus beſchließt ſodann die Staatsregierung aufzufordern
dafür Sorge zu tragen daß dem Landtage mehrere Exemplare
der Jahresberichte derjenigen Eiſen bahngeſellſchaften éSutetne
denen der Staat auf Grund geſetzlicher Verpflichtungen Zuſchüſſe
zu leiſten hat ſowie derjenigen deren Betrieb durch den Staat
geführt wird Bei Tit 26 Kap 33 Koſten der Vorarbeiten zu
neuen Eiſenbahnen beantragt die Kommiſſion ſtatt 150,000 M
nur 100,000 M zu bewilligen

Reg Komm Geh Rath Schneider und Abg Rickert bitten
um unverkürzte Bewilligung Das Haus bewilligte dieſem Vor
ſchlage gemäß den vollen Betrag von 150,000 M Beim Extra
ordinarium werden beim Tit 1 Rangirbahnhof ſtatt 600,000 M
nur 300,000 bei Tit 5 zum Umbau der Güterbahnhofe in
Berlin ſtatt 470,000 M nur 360,000 bei Tit 20 zur Er
weiterung des Bahnhofs Hannover ſtatt 3,000,000 Mark nur
2,500,000 Mark und bei Tit 29 zur Anlage eines
Zentralbahnhofs in Frankfurt a ſtatt 2,500,000 Mark2,000,000 Mark bewilligt ugleich beſchließt das

Haus die Regierung aufzufordern den Plan des
Zentralbahnhofes in Frankfurt a M einer erneuten Prüfung zu
unterziehen und dabei auf die größte Sparſamkeit Rückſicht zu
nehmen auch dem Landtage in deſſen nächſter Seſſion den
definitiven Plan vorzulegen und gleichzeitig mitzutheilen in
welchen Perioden ſie die Vollendung der Anlage beabſichtigt
Das Haus genehmigt ſodann noch die übrigen Titel mit einigen
I vorliegenden unweſentlichen Reſolutionen nach dem Vor
ſchlage der Kommiſſion Damit iſt die zweite Berathung des
Etats beendigt Der Präſident theilt mit daß im Gauzen die
Deckungsmittel um 5,819,450 M ermäßigt ſind Das Haus ge
nehmigt ferner das Etatsgeſetz ohne weitere Debatte
Nächſte Sitzung Montag 10 Uhr

Herrenhaus
8 Sitzung vom 8 Februar

b r Haus genehmigte den Geſetzentwurf betreffend die Auf
ebunggeliſchen Kirche der Provinz Schleſien ohne Debatte

nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen und auf den Antrag v Ber
nuth s das Ausführungsgeſetz zur Konkursordnung en bloe in
der Faſſung des Abgeordnetenhauſes

Namens der Kommiſſion für Handel und Gewerbe berichtet
darauf Herr Oberbürgermeiſter Riemann über den Geſetzent
wurf betreffend die Abänderung der Wege Geſetzgebung
für die Provinz SchleswigHolſtein und die Herbeiführung eines
Ausgleichs in der
Schleswig und Holſtein

uf Antrag des Grafen Rittberg wird der Geſetzentwurf
en bloc angenommen

Der letzte Gegenſtand iſt der Kommiſſionsbericht über den
Geſetzentwurf betreffend die Radfelgenbeſchläge der Fuhr
werke in Hannover Auch dieſer Entwurf wird en bloc ange
nommenNächſte Sitzung Montag 1 Uhr
ſtiftergeſetz Juſtizgeſetze Petitionen

Halle den 10 Februar
Die von der hieſigen Hand elskammer auf die beitrags

Pfichtigeg Wahlberechtigten nämlich auf die in die Handels
regiſter des Bezirks et enen Handels Gewerbe und
Bergbautreibenden ausgeſchriebenen Beiträge für das Jahr 1879
betragen 9 Pfg von 1 Mk Gewerbeſteuer

Metesrologiſche Station

9 Feb 10 U Ab 10 Feb 8 V Mrg

aufzufordern

Tagesordnung Dom
h

Barometer Millim 749,97 749,87Thermometer Celſius 7,50 75Rel Feuchtigkeit 91,3 89,7Wind S1 S16 Uhr früh Das Barometer behielt am 8 und 9 ſeinen
tiefen Stand und ſteht heute noch etwas tiefer Die Luftſtrö
mung we
r lebhaft ebenſo fand vorübergehend Aufheiterun ſtatt
m 9 nachmittags Regen auch über Nacht Regen 70 ärme

Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola ſ
8 Febr 8 Uhr morgens Am tiefſten ſtand das Barometer

im mittleren Europa im weſtlichen ſtieg es bei eintretender
Aufklärung des Himmels Die ſüdweſtliche Luftſtrömung wehetefaſt über u Europa nur im hohen Norden war ſie noch
öſtlich gemein herrſchte Thauwetter vielfach regnete es
Haparanda 19 Nordoſt mäßig bedeckt Petersburg 1 Südweſt ſtill bedeckt Moskau 2 Süd ſtill Schnee Stockholm 1
See Regen Memel 1 Süd mäßig bedeckt Hamburg

6 Südweſt ſtark bedeckt Berlin 4 Süd mäßig wolkig
Breslau 3 Süd mäßig Regen Wien 1 ſtill bedeckt München

Saterhe o e tn hedet Kagh et
r üdw rmiſch bedeckt wefriſch bedeckt Paris 8 Südweſt ſchwach wolkig

Ein Erdbeben in größerem Umfange hat am 2 Febr
das mittlere Schweden heimgeſucht Es liegen Berichte über
daſſelbe aus Norrköping Linköping Nyköping Eskilſtung und
Oerebro vor
e t

Provinzial Nachrichten
88 Naumburg 9 Febr Seit drei Tagen es durch das

eingetretene ſtarke Thauwetter mit der Schlittenfahrt bei uns bis
auf weiteres vorüber und Dank unſerer Polizeiverwaltungunſere Trottoirs ſind nun wieder gefahrlos zu paſſiren im

Wochenmarkte leiſtete die Polizei unſern Hausfrauen
adurch einen Dienſt daß ſie 40 hierhergeſandtegund zum Ver

ſtellte Stück Butter weil ſie zu leicht befunden dem Ver
e entzog Die Frage der einer neuen ſtädtiſchen

Dt uauf gauf

liches Vieh wird morgen erſchoſſen Es ſchwe

des Gaſtgemeindeverhältniſſes in der evan

egebaupflicht zwiſchen den Herzogthümern

ſelte zwiſchen Südoſt und Südweſt und war vorüber

ſchaft zwiſchen unſerem La

t i nlegunWaſſerleitung beſchäftigt ſeit einiger geit je Behörden wieder

und ſind See bereits in Verhandlung deshalb getreten ohneedoch abgeſchloſſen zu haben Namentlich hat man in jüngſter

es enmer ved d rer t z eo er ſchon an iedenen Orten ngens z V Erfurt Jena Gotha Ohrdruf zur Zufriedenheit Per
Verwaltungen Waſſerleitungen ausgeführt gemachten Propo
ſitionen gerichtet

Jn den Nachmittagsſtunden des 6 d Mts wurde die irdiſche
Hin des verewigten Profeſſors und geiſtlichen Jnſpektors der

andesſchule zu Pforta des Dr Bäſſler zur Ruhe beſtattet
Der mit Palmenzweigen Jmmortellen und Blumenkränzen
überreich ausgeſtattete Sarg wurde von Primauern unter Bei
ordnung R Leichenträger in feierlicher Weiſe zunächſt
zum Altar der Kirche getragen welche reich mit Blätter und
Blumengewinden dekoxirt war Dort fand die Trauerfeierlich
keit ſtatt Der ergreifenden Gedächtnißpredigt des zweiten An
ſtaltsgeiſtlichen Dr Storch folgten Grabreden von 6 Amtsbrü
dern Die domchorartigen Geſänge der Schüler der Anſtalt be
gleitet von den ernſten feierlichen Klängen der Orgel geſtalteten
dieſen Trauerakt zu einem der eindrucksvollſten Aktus die e
von der alma mater vollzogen Der Sarg wurde hierauf nach
der Gruftſtätte getragen Ein Nach und Segenswort an
der Stätte der ewigen Ruhe beſchloß die ergreifende Todtenfeier
an welcher das Lehrerkollegium der geſammte Kötus die Beam
ten und ſonſtigen Angehörigen der Pforta Deputationen derKreisſynode Amtsbrüder Freunde und Verehrer des Verbli

chenen Theil nahmen JDer Gutsbeſitzer Krüger aus Bietegaſt Kreis Wittenberg hatte vor rigen Tagen die Ehre ſich Er k k Hoheit dem
Kronprinzen auf deſſen beſonderen Wunſch vorzuſtellen und in
einer längeren Unterredung die an ihn gerichteten In den die
namentlich land wirthſchaftliche Angelegenheiten betrafen zu be
antworten Bei aller Schlichtheit ſeines Weſens iſt es dem all
ſeitig erfahrenen Herrn K wohl zuzutrauen ein richtiges Urtheilüber die Lage und die Bedürfniſſe der vaterländiſchen Landwirth
ſchaft in der Gegenwart abgeben zu können

Rinderpeſt
O Lützen 7 Febr Wir haben leider über einen neuen Fall

die Rinderpeſt betreffend zu berichten Heute iſt ein Ochſe
von dem Viehſtande des Oekonomen Heine hier Gutspächter des
Pfaffenhofes verendet Die Vorunterſuchung hat den Fall
der Peſt verdächtig erklärt und findet morgen eine zweite defini
tive Unterſuchung ſtatt Zunächſt iſt mehr Vieh auf dem Pfaffen
hof nicht erkrankt doch dürfte ſobald der Ochſe als der Peſt er
legen befunden würde ſämmtliches Rindvieh erſchoſſen werden
n die Stadt aufs Neue einer 21 tägigen Sperre unterwor
en ſein

Ueber vorſtehenden Fall gehen uns ferner noch folgende
Schreiben zu

Lützen 8 Jan Heute wurde konſtatirt daß unter dem Viehſtande des P faffent of die Rinderpeſt Denken iſt ſämmt
t noch ob nicht der

ganze Viehſtand in der Stadt ſofort getödtet wird
Von Sch kölen bei Lützen wurdeheute morgen der plötzliche Tod

einer Kuh gemeldet die Sachverſtändigen welche hier anweſend
e bereits nach dort gefahren um Alles ehe zu unter

rn will Soeben erfahre ich jedoch daß ein Peſtfall nicht vor
iegen ſoll
O Lützen 8 Febr Es n daß Lützen die Rinderpeſt

nicht ſobald loswerden ſoll Durch den bereits gemeldeten
neuen Krankheitsfall auf dem hieſigen Pfaffenhof der den
Tod eines Ochſen zur Jolge hatte tritt der Seuchezuſtand in
eine neue Phaſe wodurch die Gemüther die ſich faſt beruhigt
atten in abermalige Aufregung und Spannung verſetzt worden
ind Bei der heutigen wiederholten Unterſuchung des geſtürzten
Thiers durch Herrn Kreisthierarzt Liebner iſt die Peſtkrank
heit rpetze worden doch ſoll es wie man hört mit der Tödtun
des vorhandenen bedeutenden Viehſtandes noch ſo lange Anſtan
haben bis die darüber eingeholte miniſterielle Verfügung einge
troffen ſein wird Als ganz neu geht uns die Nachricht zu
daß in dem eine Stunde von hier entfernten Dorfe Schkölen
unter dem Rindvieh des Gutsbeſitzer Schäfer s auch
die Peſt ausgebrochen und bereits eine h
kurzer Krankheit geſtürzt ſein ſoll Das Letztere iſt
ſache ob aber ein peſtartiger Fall vorliegt kann ich nicht ver
bürgen da eine Unterſuchung noch nicht geſchehen Die Ab
ſperrung des Gehöftes iſt bereits angeordnet ſ Merſeburg

as Gehöft des Herrn Oekonomen Tannewitz hier iſt ſeit geſtern
mit der Desinfektion fertig geſtellt und man ſieht der Aufhebung

der Sperre durch den Herrn RegierungsKommiſſar v Schlechtendal
in den nächſten Tagen entgegen

Merſeburg 9 Febr Die Befürchtung daß der vor
einigen Tagen auf dem Pfaffenhofe in Lützen vorgekommene

Erkrankungsfall W deſſen über das Gehöft die allgemeine
Sperre verhängt wurde die Rinderpeſt ſei hat ſich durch
eine geſtern vorgenommene amtliche Unterſuchung leider be
ſtätigt Der Wiederausbruch der Seuche in Lützen iſt damit
konſtatirt Heute ſind die einige 40Stück Rindvieh des Pfaffen
hofes ger worden maßgebenden Orts wird die Frage venti
lirt ob es nicht gerathen ſei den ganzen Viehſtand von Lützen
mit einem Male zu vernichten Welche weiteren Sperrmaßregeln
für Lützen und die in den Peſtrayon fallenden Ortſchaften der
Umgegend bevorſtehen iſt heute noch nicht bekannt Eine in
Schkölen vorgekommene Erkrankung hat ſich als Rinderpeſt
nicht erwieſen

meeVermiſchtes
Der kürzlich verſtorbene Bayard Taylor bei m Kaiſer und der

Kaiſerin Unter den intereſſanteſten Schriftſtücken welche der
verſtorbene Geſandte Bayard Taylor dem Staatsdepartement
in Waſhington übermachte befindet ſich die Schilderung eines Be
uches welchen er am 1 Juli während der Anweſenheit des
Generals Grant der deutſchen Kaiſerin abſtattete Der Kaiſer la
damals noch an ſeinen Wunden darnieder Die Kaiſerin lie
Taylor jedoch zu ſich beſcheiden und die Unterredung a der
ſelbe in folgenden Worten Aus der Abweſenheit gewiſſer gebräuch
licher Formalitäten bei meiner Ankunft im Palaſte und aus der
ehr ruhigen Weiſe in welcher man mich empfing ſchließe ich daß
ie Audienz ebenſo ſehr einen Privat als einen amtlichen

Charakter haben ſollte Die Kaiſerin nahm Veranlaſſung mir
u erklären daß der Kaiſer ein reges Intereſſe an GeneralGrauts Geſchichte nehme gern ſeine perſönliche Bekanntſchaft

gemacht hätte und ſehr bedaure daß ein Zuſammentreffen jetzt
unmöglich ſei Aus ihren Worten und ihrer Redeweiſe ſchloß
ich daß ſie Wir ich möge General Grant dieſe Worte
wiederholen Die Kaiſerin ſprach dann mit großem Freimuth
und ſehr viel Die l von den durch das Elend der arbeiten
den Klaſſen veranlaßten Ruheſtörungen und gab der Ueber

eugung Ausdruck daß eine lange Friedenszeit ſich als das beſte
bhülfsmittel erweiſen werde Endlich ſagte ſie Der Kaiſer

wußte daß ich Sie heute ſehen würde Er hat den Frieden der
geren Welt am Herzen und er wünſcht nichts ſo ſehr wie die
gfeſtigung der Freundſchaft zwiſchen den Völkern bitte

Sie es zu Jhrer Aufgabe u machen die beſtehende Freund
t nde und dem Jhrigen zu fördern

Sie können kein beſſeres Werk thun und wir werden Jhnen herz
lich de e ieſe Botſchaft richtet der Kaiſer an Sie
er hat mich gebeten ſie ſowohl in ſeinem als in meinem Namen
u übermitteln Die Kaiſerin verbeugte ſich und verließ mich

ſondere ſei ihre jetzige

na
ha

nene

welche die Ueberſetzung erforderk Ueber eine Unterredung die
Bayard Taylor mit dem Kaiſer hatte erzählt Exgouverneur
Howard der den Verſtorbenen vor wenigen Monaten in Berlin
beſuchte in einem Briefe Folgendes Als kurz vor dem Ber
liner Kongreſſe der Friede Europas auf s Neue gefährdet ſchien
wurde Bayard Taylor eines Tages nach dem kaiſerlichen Palaſte
beſchieden Taylor leiſtete der Aufforderung Folge und wurde
zum Kaiſer geführt der ihn folgendermaßen anredete Herr
Taylor ich habe Sie rufen laſſen um der Hoffnung Ausdruck
zu geben daß der Einfluß Jhrer Regierung ſich ganz und gar
für die Erhaltung des Friedens geltend machen wird abe
genug Schlachten und genug Blutvergießen geſehen und ich hoffe
wir werden während der kürzen Zeit die ich noch auf der Erde
zubringen werde keine Kriege mehr haben

Zu dem PiſtolenDuell mit tödtlichem Ausgange in Berlin
ſchreibt man uns von ſtudentiſcher Seite aus Berlin daß die
Urſache des Duells allerdings das Anrempeln geweſen daß
aber erſt die Unterſuchung herausſtellen würde wer der ſchuldige
Theil geweſen Stud der überlebende Gegner der dem Ver
nehmen nach flüchtig geworden iſt war Schüler des Gymnaſiums
zu Eisleben woſelbſt er auch die Maturitätsprüfung machte

DiamantenSpitzen ſind augenblicklich in Nordamerika das
Feinſte was Millionärinnen tragen können Dieſelben ſind aus
feinſtem Silberfiligran und alten echten Spitzen nachgeahmt mit
eingeſetzten Diamanten Der Yard dieſer Spitzen kommt auf
tauſend Pfund 20,000 Mark zu ſtehen die Garnitur beſteht
aus drei Stücken von je vier Zoll Länge Jm Allgemeinen ſind
Diamanten nicht mehr ſo faſhionable wie früher da ſie im Preiſe
ſehr geſunken ſind dafür ſind nun Perlen eingetreten

Prozeß gegen die Mörder der Wittwe Hall
Die SonnabendSitzung der Verhandlungen gegen die Kloſe ſchen

Eheleute wurden durch die Plaidoyers des Staats Anwalts Teſſen
dorff und der 4 Vertheidiger ausgeſüllt Der Erſtere hielt
unächſt die Anklage gegen die Heinrich Kloſe ſchen Eheleutewie egen den Dienſtmann Herm Kloſe wegen ſchwerer und
egen hen Ehefrau wegen leichter Hehlerei aufrecht Gegen

einr Kloſe und Frau ſtütze ſich dieſelbe vor Allem
auf das von beiden früher abgelegte und durch den ſpä
teren Widerruf in nichts erſchütterte Geſtändniß Jnsbe

e Behauptung einer Nothwehr eine
ganz unglaubliche Ein Mord paſſe auch ganz gut zu
em Vorleben der Beiden denn der Mann habe bereits

im Zuchthauſe geſeſſen und die Frau ſei auch ſchon zweimal be
ſtraft ebenſo auch werde er durch die damaligen ſchlechten Ver
mögensverhältniſſen der Beiden erklärt ſowie durch ihre Wiſſenſchaſt von der Abänderung des Teſtaments der Ermordeten gegen

über der Frau Kloſe in Verbindung mit den 82 ein ſchnelles
Handeln ihnen als wünſchenswerth erſcheinen laſſenden Jahren
der Frau Hall Da dieſe aber vorſichtig war ſo mußte auf einen
Ausweg geſonnen werden dem angeklagten Manne Eingang zu
verſchaffen Aus dieſem Grunde habe Frau Kloſe der alten Tante
vorgeſpiegelt ſie müſſe zu ihrer Sicherheit eine Sicherheitskette
anbringen laſſen welche ſie gleich mitgebracht hatte und die ihr
Mann bald anmachen kommen werde Wahrſcheinlich werden ſie
dann gleich über die alte Frau hergefallen ſein Beide haben die
That gemeinſchaftlich nach vorheriger Vertheilung der Rollen
ausgeführt Wenn auch die Frau nicht gerade mit zugeſchlagen
hat ſo iſt ſie doch bei Ausführung der ihr zugetheilten Rolle
als Mitthäterin anzuſehen Der Dienſtmann Kloſe hat ein voll
ſtändiges Geſtändniß abgelegt Wenn er ſich für nicht ſchuldig
erklärt hat ſo wollte er damit wohl nur ſeine Schuld in Betreff
des Mordes zurückweiſen Die Ehefrau des letzten Angeklagten
iſt zwar am mildeſten zu beurtheilen gewußt wird ſie aber doch
aben daß die zwanzig Mark von einem en herrührten
ie ſämmtlichen Schuldfragen ſeien alſo zu bejahen namentlich

auch die Frau des Arbeiters Kloſe des gemeinſchaftlichen Mordes
für ſchuldig zu erklären Rechtsanwalt Gerth Der AngeklagteHeinrich Klofe habe allerdings im Laufe der ganzen Unterſuchung

ſich in ein lügenhaftes Syſtem verwickelt aber das ſei auf Rech
nung der fürchterlichen Angſt und Pein zu ſetzen in der er
während der ganzen Zeit ſich befunden habe Der Unterſuchungs
richter habe ihm das Zeugniß eines beſchränkten gewiſſermaßen
gutmüthigen Menſchen gemacht der ihm leid thue Ohne Weiteres
müſſe er ſelbſt nun zwar zugeben daß auch bei der vom Ange
Daher gemachten Schilderung der Vorſatz deſſelben die Wittwe
Hall zu tödten als erwieſen angenommen werden müſſe Die
Ueberlegung zur Ausführung der That und bei derſelben aber
könne er nicht zugeben Das qu Geſtändniß habe keine Bedeutung
Der Kloſe häbe faſt jeden Tag andere Angaben gemacht

en Kaſſiber lege er im Gegenſatz des Herrn Staatsanwalts zu
Gunſten des Angeklagten aus er ſage darin mehr kann ich
nicht auf mich nehmen Alſo hatte er ſchon Alles geſtanden
was er gethan hatte und in dieſem Geſtändniß lag nur das des
Todtſchlags Zu einem geplanten Morde habe es dem Angeklagten
auch durchaus an einem dazu geeigneten Werkzeuge gefehlt

War denn dazu der zum Anmachen der Sicherheitskette mit
genommene Schraubenſchlüſſel geeignet Wir wiſſen daß dies
nicht der Foll iſt Hierzu kommt daß die Wittwe Hall die ihr
beigebrachten Verletzungen ins Geſicht erhalten hat während ein
Mörder ſein Opfer von hinten überfällt Der Entſ luß zur
Tödtung muß daher gekommen ſein als die Wittwe Hall auf
den Angeklagten losgegangen iſt Betreffs der zweiten Frage
nach dem ſchweren Raube gebe er den Geſchworenen das
Verdikt anheim Er meine aber doch daß zur Zeit der
Anwendung der Gewalt gegen die Wittwe Hall der Dieb
ſtahl bereits ausgeführt geweſen Referendar Wronker führt
zu Gunſten der Frau des Heinrich Kloſe an daß dieſelbe
nur aus Furcht vor ihrem rohen Manne demſelben zur Ausfüh

des h Diebſtahls gefolgt ſei Was die Fragen
der Anſtiftung und Beihilfe anlange ſo habe die Staatsanwaltſchaft
r eine Anſtiftung nicht ein Moment erbracht Auch für eine
Zeihilfe ſprach nichts weiter als die ganz unglaubhafte i

Sang ihres Mannes IJch hoffe und erwarte daß Sie alle
Schuldfragen gegen meine Klientin verneinen werden Rechts
anwalt Ernſt r für den geſtändigen Hermann Kloſe die
Annahme mildernder Umſtände Referendar Dr Heyden als
Subſtitut des Rechtsanwalt Eichel unterzieht den s 259 Str B
den Hehlerparagraphen einer rechtlichen Beurtheilung Darnach muß das Arnſichbringen des aus einer e

Handlung Erlangten ſeines Vortheils wegen g
ier habe lediglich der Mann den verdienten Betrag durch ſeine
ingabe an ſeine Frau für ſich aufgehoben Auch liege in der
innahme nicht die e einen eigenen Vortheil zu erzielen

Er beantrage daher die reiſprechna ſeiner Klientin Hierauf
zogen ſich die Geſchworenen zur Berathung zurück Dieſelben
bejahten bei Heinrich Kloſe bei der Frau Heinrich Kloſe s und
bei Hermann Kloſe die bezüglichen Schuldfragen verneinten dieſelben aber bei der Frau Hermann Kloſe s Der Gerichtshof

erkannte gegen Heinrich Kloſe auf r e Zuchthausſtrafe
und Ehrverluſt gegen die Frau Heinrich Kloſe s auf 12 Jahre
Zuchthaus und 19 Jahre Ehrverluſt gegen Hermann Kloſe auf
1 Jahre Gefängniß und 4 Jahre Ehrverluſt und gegen die Frau
Herman Kloſe s auf Freiſprechung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipzig 8 Febr netto loco 175 180 MWeizen

eringer 155 165 M bz gen tn e 134 138 Meinder 118 128 M bz B netto 170 175 M b
waare 150 158 M bz geringe Waare 120 125 9

fer netto loco 130 M bz 29 125Mais netto loco ungariſcher 120netto koco trockene Wagre 250 M b der 1000 u a
kuchen netto loco 14,00 M B Rüböl netto loco 55,50 Mer tie t pathetiſche Ton ihrer Stimme machte den tie

Eindruck auf mich behielt ihre Worte ſorgfältig im Gedächt
niß und habe dieſelben hier nur mit den Veränderungen wiederholt

AprilMai 56,00 M bz B 100Lit o ohne Faß loco l oo R G Wils Spiritus per d

al eee h h t n e

e e

e g

e

h
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Bekanntmachung
Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß laut B

tglieder des Gastwirths Vereins von Halle und Vmgegend vom 15 FeDem e Publikum von
lung die M

eſchluß der General Verſamm77 cr ab ihre ſämmtliche

Geschäfts Anzeigen betr Concerte Bälle Empfehlungen ete ausſchließlich durch die Saale Zeitung
veröffentlichen werden

Die Hutfabrik v August Borgor
M alle g Sempfiehlt ihre Strohhut Wäsenhe ergebenſt

eine anerkannt gute

Strohhut Wäscheempfehle einem r Publikum Die neueſten Muſter liegen zur gefälligen
Anſicht bereit Billigſte Preiſe Putzmacherinnen bedeutenden Rabatt

R BRarth Strohhutfabrik alter Markt 30
Vollberechtigte höhere Vürgerlſchule

zu Mis leben
Die den entſprechenden Klaſſen einer Realſchule J Ordnung völlig

gleichberechtigte Anſtalt ertheilt an Schüler welche das E Njährige

Penſum ihrer Unterſeeunda abſolvirt haben die Qualification zum
einjährigen Militairdienſte an ihre Abiturienten das Primanerzeugniß
einer Realſchule I Ordnung Bei Beginn des neuen Schuljahres am 17
April Afelat Aufnahme für alle Klaſſen Sexta bis Secunda Gewiſſen
hafte Penſionen weiſt der Unterzeichnete nach

Eisleben Dr RichterLandwirthschaftl Winterschule Herseburg
Auch in dieſem Jahre ſuchen einige Zöglinge unſerer landwirthſ

lichen Winterſchule theils als Verwalter theils als Oeconomie Lehrlinge zum
1 April er Stellung Prinzipale welche hierauf zu reflectiren geneigt ſind
wollen ſich mit ihren Offerten gefälligſt an den Hauptlehrer der Winterſchule ſerrn Lehrer Gass ſerſelbſt Gtenmartt Nr 38 wenden welcher nähere

uskunft zu geben gern bereit ſein wird
Merſeburag den 31 Januar 1879Der Vorſtand de landwirthſchaftlichen Kteis Hereins

chönian

22

im Verhältniß

pünktlich liefern können

accurat legend unſere ſonſtigen Frühja
nen in 5 verſchiedenen Sorten ebenfalls bis 4 Meter Spurbreite
den wir auf Wunſch gratis überſenden

t Bei Lieferung unſerer
rantie und kommen jedem ausführbaren Wunſche gern entgegen

W Sſedersleben CompBernburg Anhalt

r n
t t

4

n S v J

e egebauet letztere für große Güter r in Waene aber Celirpatsr e t
Alles Nähere in unſerem illuſtrirten Kataloge

e ehe e en a nene 6

Der Vorſtand des Gaſtwirths Vereins von Halle und Umgegend
Seebe Vorfſitzender

Zur Frühjahr
beſtellun alte
wir beſtens em
pfohlen

Unſere Drillme
ſchinen 3 verſchie
dene Syſteme di
leichteſten leicht
zügiſten und ſolide
ſten welche evxiſti
ren von 1 bis
Meter Spurbreite
letztere wegen
ihrer großen Lei

ſtungsfähigkeit
ur angewandten Bedienung und Spannkraft bis 50 Morgen pro Tage wert für große Güter

er exiſtirenden reinigt
in einer Spurbreite bis 4 Meter

Fabrik landwirthſchaftlicherMaſchinen u Eiſengießerei

Bekanntmachung
Freit den 14 Februar 1879

ormittags 10 Uhr
ſollen nachſtehende Gegenſtände

1 zwei DampfRöſtApparate
ein Hand RöſtApparat
eine eiſerne Miſchmaſchine
eine doppelte Bockmahlmühle
eine SchrotWalzmühle
eine dergleichen mit inneren Flügeln
ein Fahrhieb
eine Keſſeldampfmaſchine mit ver

20 J do

Suppen
urch Aufkochen von Suppentafeln mit

können das iſt der große Vorzug der

Rudolf Scheller in Hildburghau

Jederzeit eine oder viele Portionen
uter nahrhafter warmer Suppe nur

Waſſer binnen 10 Minuten bereiten zu

im Jn und Ausland rühmlichſt be
kannten Condenſirten Suppen von

Albert Lotterie
Ziehung am 26 Februar

25,000 Looſe u ca 4000 Gewinne
darunter i W von 8000 3000

2000 1000 bis 5 Mark
Looſe à Stück 5 Mark empfehlen

und geben Wiederverkäufern den
üblichen Rabatt
J Barck Oo Annonc Exp

nete e
gr Ulrichsſtraße 47 I i

a Cafe Bavicdi S
Baues halber befindet ſich von heute an das Reſtaurant im oberen

Saal der Aufgang zu demſelben links eine Treppe hoch iſt neu und
d bequem angelegte 2 neue französ BRillardsEin gutes Glas Riebecksches echt engl Porter u echt

PUsener und FErlanger Dunkel Bier
Außerdem ſind die früheren Billardräume zu Geſellſchaftszimmern

hergerichtet R MellerReſtaurations GEröffnung

e Restaurationleiſcher aſſe Nr 19t heutigem F übernehme ndem für gute Speiſen und Getränke

eſtens geſorgt iſt bittet um geneigten Zuſpruch
Halle a/S den 10 Februar 1879

Hochachtungsvoll und ergebenſt Weickardt
Rier aus der Brauerei des Herrn W Rauchfuss

e Die Mitglieder des Vereins der Aerzte im Neg Bez Merſeburg
h und dem Herzogthum Anhalt werden zu einer

Außerordentlichen Generalverſammlung
auf Freitag den 15 Februar Vormittags 11ühr

im Mötel Stadt Hamburg zu Halle
ebenſt eingeladent e eng Beſprechung reſp Beſchlu of über das von Sr

Excellenz dem Herrn Miniſter Dr Falk erforderte Gutachtenh betreffend die Zulaſſung der Realſchule J Ordnung zum Studium
der Medizin

Der Vorſtand
Tacobson Mayer Risel Seeligmüller

n d Arzneitaxe 1 Sch 3 6 Sch 16
entfalten die vollen Heilkräfte der Cocapflanze
deren Wirksamstes sie enthalten Dem Ge
brauche der Coca in Peru seit Urzeiten hei
misch schreibt Alexander v Hum
bolIdt das totale Pehlen von Asthhmna und
Tuberkulose auf den Anden zu Alle

4 i rieaan 8 RM Südamerika Reisenden Wie die Koryphäen derh Wiceensehaft aller Tander sind darin einig dass Keino Pfanzo des Bräbal s 0
d

t

e

DelbrückK

glückliche Heilwirkungen auf die Organe der Athmung ung Verdauung
z mit solch enormer Kräftigung des Muskel und Nervensystems Vert einigt als die Coca durch sie allein bleiben die Pernaner bei härtester Arbeit

wochenlang vollkräftig Nach Erfahrungen Dr n am Krankenbette welohen
Humboldt selbst dazu aufforderte für die verschiedenen Krankheitsgruppen ver
schieden zusammengesetzt bewährten sich seit vielen Jahrzehnten selbst

l in verzweifelten Fällen Coca Pillen I gegen Hals Brust und Lungen
n Ieiden C Pillen II und Wein gegen Magen Leber Unterleibs4 und Hämorrhoidalbeschwerden C Pillen III und Spiritus als un
n ersetzlich und unübertroffen gegen allgemeine Nervenleiden Hypochondrie
n Hysterie Migrainse ete wie gegen specielle Schwächezustände Pollu
h tionen Impotenz ete Belehrung Prof Sampsons über ihre Anwendung gratis

d d Mohren Apotheke Mainz und die Depots Halle a d S Dr Jäger
l Apoth Leipzig R H Paulcke Engel Apoth Berlim I Bieler Blumen
Apoth Blamen Str Frankenhausen iflhür W Münchboff Stadt Apoth

d Sämwtliche Bau Eisentheile
m offerirt billigſt und fertigt Tern M Leutert See eſwnenMale a d S

Fichtene Vussbodenbretter in trockener
Waare Schalbretter Kistenbretter Lat
ten Rund u Kanthölzer ſind
gefragten Längen und Stärken auf meinem La

h gerplatz Wagdeburgerſt r AA vorräthig
Gustav Messmer Halle

ets in allen

e

e

5

e

Einem geehrten Publikum ſowie meinen Freunden und Bekannten diene
zur Nachricht daß ich die im Hauſe meines Schwiegervaters befindliche Kaufmann S

und j Bulle 1

ticalem Flammenrohrkeſſel und
Transmiſſion

9 eine rnin dem Gehöfte des Kaffee FabrikBe
ſitzer C Grützner hierſelbſt öffentlich
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden

Vorherige Befichtigung ſteht Jeder
mann frei

Freyburg a 4 1879Kgl Kreisgerichts Commiſſion
Jm Auftrage

Knobloch
Freiwill Anbhaltation

Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen
au Schubert zu Wettin ge

ger hierſelbſt belegenen Grund
e als

1 Eine am Petersbrunnen belegene
Scheune Nutzungswerth 8
7 MPpenanlage utzungswerth

2 Ein Wohnbaus mit Hof 0,3 Ar
Garten Stallanlage 66 und
1 Nutzungswerth und das
Planſtück Nr 168b Sect II
von 2 Ar 80 Mtr 0,21
Reinertrag Kartenblatt 7 Nr
860/172

mit geräumigen hellem Laden worin
früher ca 30 Jahre lang ein Mate
rialwaarengeſchäft betrieben ſoll erb
theilungshalber

Sonnabend
den 22 Februar d
Vormittags zwiſchen 11 1 uhr

im Lokale des hieſigen Rathskellers
öffentlich meiſtbietend unter den im
Termine bekannt zu machenden Be
dingungen verkauft werden

aufluſtige können ſich auch ſchon
vorher mit mir in Verbindung ſetzen

Wettin den 3 Februar 1879
A Tautrz Gerichts Kanzliſt

Ein Gaſthof in frequenter Lage
fen Derſelbe würde ſich auch ſeiner
paſſenden Lage wegen durch Einrich
tung einer Fleiſcherei höher ver
werthen laſſen Kaufpreis 7500
Thlr Anzahlung 1500 2000
Thlr Näheres durch O W Offen
hauner Eilenburg

Eine rentable Bäckerei in Naum
burg a/S u a milienverhältniſſe
halber verkauſt und
zahlung mit ſämmtlichem guten Jnven
tar ſofort übergeben werden Näheres
durch Auguſt Krumpholz Auctions
Commiſſar in Naumburg a/S

HausVerkauf
Jn Naumburg a/S iſt ein ge

räumiges Wohnhaus nahe am Markt
mit Verkaufslocal bei 800 1000
Anzahlung zu verkaufen Offert unt
L 616 befördert die Exp d Ztg

zug mit Holl
Ieb Gewicht 30 wer

Gaſt of Verkauf wenden Von renommirten Perſonen

iſt Umſtände halber ſofort zu verkau vor

ſucht tüchtige ſolide Agenten

bei 1500 An mittelt gratis

Butterhandliung snehe sofort
oder Ostern unter günstigen BRe
dingungen einen

TBue 2 Ja r an r Oſtern in einem Materialwag Schwiegermutter u
ulle 2 Jahre alt Holländer renRace a Etr leb Gewicht 33 rei und Weinhandlung Aufnahme mann im 74 Hebensjahre

Jahr alt Kreu ezg ſehr günſtig unter Üm
der Land Nace ſtänden o l

ſen Es empfiehlt dieſelben in Tafeln
à 25 Pfennige zu 6 Teller voll Suppe
und in fünferlei Sorten in Halle
Wilh Schubert gr Ulrichsſtraßen
und große Steinſtraßen Ecke

Für 42 M nehme ich ältere
Auflagen von Brockhaus Pierer
Meyer od and Encyclopädien an
Wenn Von mir

neng Meyer s Oonversat Iexicon 3 Aull
3 Mainz Halle 38 bezogen wird

Rbheiniſcher Ausführliche Prospecte hierüber
gratis und franco

J M Reichardlt Buchhanädl
Halle a/S Barfüsserstr Nr 12

Trauben Bruſt Honig
qnualyſirt und auf s wärmſte

empfohlen von Herrn Pr M Frei
tag königl Profeſſor in Bonn
erichtlich anerkannt allein ächt
abricirt von W Fe Zickenhei

mer in Mainz hältAbfüllung von eben erhaltener
Sendung pr Flaſche 1 1 und
3 Mark nebſt Gebrauchs Anwei
ſung unter Garantie zum Verkauf
bereit Melmmbold Oo Dro
guenhandlung Leipzigerſtraße

c W cqhzlecccch
Herzlicher Dank

Jch fühle mich verpflichtet Herrn
Carl Lutz in Gohlis Georgenſtr 17
hierdurch meinen Dank öffentlich aus
zuſprechen für ſein gut wirkendes
Magenmittel welches mich von mei
nem mehrjährigen Magenleiden befreit
hat wofür ich alles mögliche angewen
det habe ich kann es jedem derartig
Leidenden mit gutem Gewiſſen empfehlen

Malle Leipzigerstrasse 71
zur vorzüglichsten Ausführung aller Gold
Silber u zahnärztlichen Arbeiten Stift

Künstliche Zähne
z geſteſee Fert e

einig omb Reparat Zahnſchm
beſ ſof J Sachse jrgr Märkerſtr 4 II

Gratulationskarten
ſtets das Neueſte und Feinſte

ſt henbriete
empfiehlt zu billigen Preiſen

Heinrich Gundiach
PapierhandlungGohlis Januar 1879 Halle a/S Breiteſtraße 32

Herchert terBauunternehmer achten Vranzbranntwein
mit und ohne Salz als ſtärkende Ein
reibung bei Rheumatismus Erkältun

et n S zuraarwuchſes empfeHelmbold zu vten
Halle a/S Leipzigerſtraße 109

Wagenleidende
welche ein ſicheres Hausmittel für
deſſen Sure Wirkung garantirt wird
gebrauchen wollen erlaube ich mir auf
vorſtehenden Dank hinzuweiſen und Dienstag
itte ich ſich vertrauensvoll an mich 9 friſchen
eipzig s nes die n Beweiſe SeedorſchDe vel de G Friedrichin Gohlis bei Leipzig

Die Cigarrenfabrik von

Wieting Riso
remenin

Bärgaſſe 10

a qaä Aal6281 a e 1 e guuuv uaqaoaat zbuvjog ijjpuäsb
2qjo lag g v uagaää
n anqhiloG auzaut uv uobunquundFür Ziegeleibeſitzer azut a10 hoat pvu uglaagh ar

Zuverl lippiſche giegelmeiſter ver u aocpjaai ne uabiusluto r a
H H Met yer vunuqayeg 3206 091inteln a d W eFamilienNachrichtenFür meine Colonialwagren und

Anna PDobritzsch
Helnrich Hertig

e 8 a Verlobte
GlIesien b/Schkeuditz Leipzig
Geſtern Abend entſchlief ſanft nach

längerem Leiden unſere liebe Mutter
roßmutter verw

Meyer geb Nie

Lohrling
Emil Schmeil

Friedrtchesstadt Magdeburg

Ein Lehrlin
ſt verbunden mit Same Frau Johanne

Halle und Magdeburg

den verkauft
Domaine Mückenberg Honi

den 10 Februar 1879ne Lehrgeild Guſtav Meßmer u JBd Gunkol in Eilenburg im Namen der interbljebenen
Einige Syerlinge werden angenommen

Station der Oberlauſitzer Eiſenb fabrik Bernhard
chen und Zuckerwagaren Für den erat3 aa g z Je S aitwortlich

Mit Beilage

S Beachtenswerthe Offerte 4

en
L FPleischhauer

in friſcher empfiehlt sich mit seinem grossen Lager

zähne wie natürliche setze in 30 Min ein

Tauf und Einladungskarten
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